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Landesamt für Landwirtschaft, 

Lebensmittelsicherheit und Fischerei 

Mecklenburg-Vorpommern 

Telefon: 0385 / 588 - 61466 

e-mail: akst-mv@lallf.mvnet.de 

Bearbeiter: Frau Scheel, Frau Seidel, Frau Arlt 

 

– Abteilung Pflanzenschutzdienst – 

 
Hinweise – Probenahme für Mähdruschfrüchte  

 

Allgemein:  

Dieses Dokument dient als Übersicht und praktische Hilfestellung für die Probenahme von 

Mähdruschfrüchten im Rahmen des Anerkennungsverfahrens. Es fasst zusammen, welche Proben 

bei Mähdruschfrüchten genommen werden müssen, wie die Probenahme abläuft und zu welchem 

Zeitpunkt sie erfolgen soll. Außerdem finden sich hier Hinweise zu den notwendigen Unterlagen 

und einzuhaltenden Fristen. 

 

1. Feuchteproben 

Feuchteproben sind verpflichtend für: 

 alle Öl- und Faserpflanzen sowie Futterpflanzen (siehe Tabelle) 

 alle ISTA –Proben (Voraussetzung für OECD) 
 

 

Kultur Probenmenge je Partie 

Raps, Rübsen, Lein, Phazelie, Hanf, Senf 50 g 

Sojabohne 100 g 

 

 

Die Proben bitte in dicht schließenden Behältnissen einfüllen und bis zum Rand füllen. 

 

Beispiel für die Behältnisse:  
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2. Zusätzliche Proben für Krankheitsuntersuchungen im LALLF 

Die folgenden Proben sind zusätzlich zur Anerkennungsprobe an die LUFA zu senden. Bitte unbedingt separat verpacken. 
 

 

Kultur Kategorie Krankheiten Probenmenge je Partie 

Gelbe Lupine  (LUG) 

Weiße Lupine (LUW) 
alle Kategorien (V, B, Z1,Z2) Anthraknose (Colletotrichum lupini) 

150-170 g  (300 Samen werden 

untersucht) 

Blaue Lupine (LUB)  
V, B  

(Z1, Z2 nur bei Verdacht im Feldbestand) 
Anthraknose (Colletotrichum lupini) 100-120 g (300 Samen werden untersucht) 

Ackerbohne (BA) 

 Futtererbse (EF)  
V, B nur bei Verdacht im Feldbestand  Stängelählchen (Ditylenchus dipsaci) 300 g (2 x 80 g werden untersucht) 

Ackerbohnen (BA) 

Futtererbse (EF)  

Wicken (WIS) 

 

 

im Feldbestand: 

V, B >10 Pflanzen mit Brennflecken  

Z1, Z2 >30 Pflanzen mit Brennflecken 
 

oder  
 

im Labor : 

> 10 % der Samen nach visueller 

Feststellung (brennfleckenverdächtige 

Keimlinge) 

Fuß- und Brennfleckenkrankheit 

(Ascochytakomplex) 
250-300 g (400 Samen werden untersucht) 

Sojabohne (SJ) alle Kategorien (V, B, Z) Diaporthe/ Phomopsis-Komplex  500 g  

Hanf (HF) alle Kategorien (V, B, Z)  Grauschimmel (Botrytis cinerea) 5-10 g (200 Samen werden untersucht) 

Lein (LN) alle Kategorien (V, B, Z) 

Blattfleckenkrankheit(Alternaria linicola) 

Brennfleckenkrankheit (Colletotrichum linicola)  

Welkekrankheiten (Fusarium spp.) 

Phoma (Boeremia exigua var. linicola) 

Grauschimmel (Botrytis cinerea) 

3-5 g (100 Samen werden untersucht) 

Sonnenblume (SOL) alle Kategorien (V, B, Z) 
Grauschimmel (Botrytis cinerea) 

Falscher Mehltau (Plasmopora halstedii) 
300 g  
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3. NOB-Kontrollproben (Nicht obligatorische Beschaffenheitsprüfung) 

 Einsendung bis 05. Dezember durch Probenehmer/Aufbereiter an die LUFA 

 Datenübermittlung für Veröffentlichung auf der AG-AKST-Homepage bis 15. Dezember 

durch die Anerkennungsstelle 

Weitere Infos: AG-AKST NOB-Prüfung (https://www.ag-akst.de/Nicht-obligatorische-
Beschaffenheitspr%C3%BCfung.html) 

4. Nachkontrollanbau 

Alle Aufbereiter erhalten hierzu ein separates Schreiben. 
 

5. Rechnungslegung 

 Rechnungsempfänger: grundsätzlich der Anmelder des Vermehrungsvorhabens 

 Untersuchungskosten (Reinheit, Besatz, Keimfähigkeit etc.): Abrechnung über LUFA-

Saatgutlabor 

 EU-Anerkennungsatteste: Abrechnung nach Ende des Wirtschaftsjahres durch das 

LALLF MV (AKST) 

Hinweis: Der Rechnungsempfänger ist auf der Probenahmebescheinigung der LUFA durch den 

Probenehmer auszuwählen. 

 

6. Wiederverschließung 

Dem Antrag sind beizufügen: 

 die entsprechenden Etiketten oder Anerkennungsattest (eingescannt als PDF) 

 der Lieferschein (eingescannt als PDF) 

Antragsformular: LALLF Homepage (https://www.lallf.de/pflanze/saatenanerkennung/formulare/) 
 

7. Abgaben aus anderen Bundesländern 

Bitte rechtzeitig anfordern und Zustimmung der Züchter bzw. der Vermehrungsorganisation 

einholen, um Verzögerungen zu vermeiden. 
 

8. Formulare und Hinweise 

Alle relevanten Formulare und Merkblätter finden Sie hier: 

 https://www.lallf.de/pflanze/saatenanerkennung/formulare/ 
 https://www.lallf.de/pflanze/saatenanerkennung/aktuelle-informationen/ 
 Probenahmebescheinigung  
 Antrag verminderte Keimfähigkeit  
 Umstufung,  
 Anträge ISTA/ OECD 
 Begleitschein für den Transport von loser Ware 
 Hinweis für die Probenahme   
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